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1 dieſer Rechtszuſtand allerdings bereits in laſſen wurden. 
(tum; 


tet 
ben Das mag wohl richtig fein, aber daß es iſt ferner ita daß 


gegen ſolche Möglichkeiten iſt der Miether unbe: Befürchtung nicht grundlos, daß die Bank falliren 
Augt zu fchü wird darum im Reiche wird und ſowohl das Aktienkapital, als die einge⸗ 
ut großer um großen Theil verloren ſind. 


2 wietbers aus dem Miethsoerhäliniſſe einzutreten 4 Prozent Dividende gewährt werden. Se 
jur Zeit a Gee e der nut mit den wirklichen Verhältniſſen 
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f au Eultusminifler bezüglich der 
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at ihrer Lehrer reglementariſche Vorſchriften 
rage 


ſolchen Schule; 
einer Nervenhellanſtalt zugebracht, aus welcher er 


m Oberverwaltungsgericht. 
bar Im Hinblick auf die ungewöhnlich zahl⸗ 
Nelcumfangreichen „Reste“, welche die jüngite 
0 Wg fete gelaſſen hat, bemerkt die „Nat. 
Korr.“: 


aber Einbri 
an den 
Hört 
1 
Sir orlag 

Pfangen, die vorausſichtlich kein beſſeres Schicha die ſerbiſche Regierung nunmehr entſchloſſen, alle 
I gaben 


en a ig. O 

in Were De rt l Se für halb 7 Jahren erſchien heute die Rangliſte der 
lie „eihötag 
ac n zweck 


umfangreiches 
fi Dann nah 
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bes Urbeitsplans trägt in maunigfacher fungirt; der jüngſte im Alter iſt Prinz Arnulf, 
e zu dem 3 auf ſo vie⸗ der alleſie Münter von Mallinger. 4 eräle 
„ Ytagsfejfionen' bei. ud Mitglieder des königlichen Hauſes. General ⸗ 
n ber „Rorbb, Allg. Ztg“ aus Han- lieutenants giebt es 12, deren jüngiter Prinz 


et wird, ließ der Ka 


dase ufter dem 1 


4 hiſch feine 


auen aug daß in jener vinz Liſte 32 auf, wovon 8 charakteriſirt find; der 
ds Aufebung der Beſchlagnahme des lfen⸗ jüngſte iſt Ritter von g, der Hi cha⸗ 
erde. eruhigung und Verſöhnung eintreten rakteriſirte Generalmajor Frhr. von Gumppen⸗ 


g be chloſſen die Kreirung einer 
„ die e 
Taipei Belag von 70 Millionen zu nr: 


Srunpftüdes es: im Falle eines Verkaufs Kiedrowski, wie der „Geſ.“ mittheilt, die Werth⸗ Schul 


Stettiner Jeitung. 


Abend ⸗Ausgabe. 


12 18 ekonde⸗Lieutenants und als Feuer⸗ 
werks⸗Offiziere: 4 Feuerwerks⸗Hauptleute, 6 
Feuerwerks⸗Premier⸗ und 4 Feuerwerks⸗Lieute⸗ 
tenants. 

Karlsruhe, 7. April. Die Generaldebatte 
über das neue Volksſchulgeſetz in der zweiten 
Kammer brachte, obwohl vorher die Fernhaltung 
aller außerhalb des Rahmens der Vorlage lie⸗ 
genden Fragen ziemlich allgemein gewünſcht wor⸗ 
den war, ſelbſtberſtändlich trotzdem die prinzi⸗ 
pielle Stellung der Parteien in Bezug auf die 
religiöſe Frage auch für die Schule zum Bor: 
ſchein. Der konſervative Abgeordnete Freiherr 
Emil von Stockhorner vertrat den faſt einſtimmig 
gefaßten Beſchluß der Generalſynode der evan⸗ 

eliſchen Landeskirche: es möchte für die oberen 
Jahrgünge der Volksſchule eine vierte Religions⸗ 
ſtunde wöchentlich geſetzlich eingeführt werden, da 
3 Religionsſtunden wöchentlich nicht genügen. 
Darauf erwiderte der nationalliberale Führer 
Kiefer, der in der Generalſynode als Führer der 
Linken mit faſt allen Mitgliedern der Linken für 
die vierte Religionsſtunde geſtimmt hatte: Die⸗ 
ſelbe jet nicht nöthig, weil ein tüchtiger Lehrer 
mit 3 Stunden auskomme. Der demokratiſche 
Abgeordnete Heimburger, der einen zur einen 
Hälfte gut evangeliſchen und zur anderen Hälfte 
gut katholiſchen Bezirk vertritt und deſſen Wäh⸗ 
ler zu neun Zehnteln Katholiken ſind, meinte, die 
„wahre Religion“ werde nicht durch Religions 
unterricht in die Kinder gepflanzt!! Einer der 
wei Sozialdemokraten ſprach natürlich gegen den 

eligionsunterricht in der Schule und meinte, 
die Nationalliberalen ſtänden mit ihrem innerſten 
Denken hierin auf demſelben Boden, wie er. 
Von der Zentrumsſeite wurde hervorgehoben; 
der Religionsunterricht und die religiöſe Er⸗ 
ziehung gedeih: am beſten in der konfeſſtonellen 

ule. 


Oeſterreich⸗Ungarn. 

Wien, 8. April. Gegen das Verbot des 
ſozialdemokratiſchen Parteitages in Linz wurde 
der Beſchwerdeweg ergriffen, der Parteitag ſelbſt 
aber auf unbeſtimmte Zeit verſchoben, desgleichen 
die Proteſtkonferenz der Gegenpartei. 

en, 8. April. Die beiden Gruppen der 
hieſigen Sozialdemokraten beſchloſſen die Mai⸗ 
feier geſondert abzuhalten; beide geben auch ge⸗ 
ſonderte Feſtſchriften heraus; die radikalere Gruppe 
fordert ſpeziell die Arbeitsloſen auf, ihrer Feier 
beizuwohnen. Dieſelbe Gruppe lud auswärtige 
Berühmtheiten zu Beiträgen für ihre Feſtſchrift 
ein, darunter Zola, Tolitot, Gladſtone. 

Lemberger Blätter melden, Kaiſer Wilhelm 
und der König von Sachſen würden mit dem 


Das 
von den Czechen gewünſchte Staatsrecht bedeute 
eine Zerreißung der Monarchie; daſſelbe wäre 
nur mit Kämpfen zu erreichen, bei welchem die 
Exiſtenz Oeſterreichs gefährdet werde. Prinz 
Karl von Schwarzenberg erklärte, die Zeit des 
Ausgleiches werde wiederkommen, allerdings 
die eines verbeſſerten er im Sinne der 
Gleichberechtigung und des Staatsrechtes; er müſſe 
ſich zur Partei derjenigen, die für das böhmiſche 
Staatsrecht eintreten, bekennen, jedoch ſich 
gegen ein turbulentes Streben nach demſelben 
ausſprechen. Die Berwieflichung dieſer Wünſche 
ſei nur in voller Uebereinſtimmung beider 
Nationen denkbar. Schon darum ſei ein Aus⸗ 
gleich nothwendig. 


Schweiz. ö 

Bern, 8. April. (W. T. B.) Die Mel- 
dung des „Luzerner Vaterland“, daß für den 
Kanton Bern im Geheimen Aktien der Jura⸗ 
Simplon⸗Bahn angekauft würden, iſt nach Er⸗ 
kundigungen an unterrichteter Stelle unbegründet. 
rde ſoll die Frage unterſucht werden, wie die 
Eiſenbahnpolitik im Intereſſe Berns wahrzuneh⸗ 
men ſei, worüber die Regierung und das Volk 
zu entſcheiden haben. 


Belgien. 

Der Tod hat dem belgiſchen Staate wieder 
einen ſeiner hervorragenden Staatsmänner und 
Parlamentarier entriſſen. Der Senatspräſident 
Graf v. Merode⸗Weſterloo iſt, wie ſchon kurz 
gemeldet, geſtern Vormittags an einer Lungen⸗ 
ee geſtorben. Graf von Merode⸗Weſter⸗ 


Sonnabend, 9. April 1892. 
Annahme von Inſeraten Kohlmarkt 10 und Kirchplatz 8. 
Agenturen in Deutschland: In allen en 
Städten Deutschlands: R. Mosse, Hassenstein & Vogler 
G. L. Daube, Thvalidendank. Berlin Bernh. Arndt, Max 
Gersimann, Otto Thiele. Elberfeld W. Thienes.“Oreiße 
wald G. Illies. Halle a. S. Jul. Bärck 4 Co. Hamburg 


Heinr. Eisler, Joh. Nootbaar, A. Steiner, William Wilkens. 
Kopenhagen Aug. J. Wolff & Co. 


ahrunz habe 
Wenn die Regierung 


Reeſer, 
in der 


Fein 
rovinz 


ernannt. i 
Der verſtorbene General a. D. Baron Berck⸗ 
beim, zuletzt Kommandirender des vierten Armee 
Korps, war das Haupt einer elſäſſiſchen Adels⸗ 
familie, die auch in Baden verzweigt iſt, und zu 
Mannheim geboren. Er wird auf elſäſſiſcher 
Erde, zu Jebsheim, beigeſetzt. N 
Der ſeit 1886 aufgelaſſene Poſten eines 
Militär⸗Bevollmächtigten im Haag ſoll jetzt wie⸗ 
der beſetzt werden, unter der Begründung, daß 
es nothwendig ſei, die Entwickelung des deutſchen 
Einfluſſes in den Niederlanden zu bekämpfen. 
Ein Artilleriehauptmann, der als Adjutant 
eines Generals in Toulon ſtand, iſt wegen ſehr 
ſcharfer Aeußerungen über die Offiziere der Ma⸗ 
rine⸗Infanterie in die Truppe rückverſetzt worden. 
Dieſe ſonſt ſehr tüchtigen Offiziere ſcheinen in 
der That zu Exceſſen ſtark disponirt zu ſein; als 
eine beſonders fatale Gewohnheit, die ſie in den 
Kolonien nur zu häufig annehmen, wird mir der 
Opiumgenuß bezeichnet. 
de Freycinet hat bei ſeiner neueſten Inſpi⸗ 


Frank reich. 

Paris, 6. April. Deutſchland wird einmal 
wieder für alles „verantwortlich“ gemacht, was 
den Franzoſen Unangenehmes begegnet. Der 
„JIntranſigeant“ ſtellt heute ſeinen freilich an 
grobe Unwahrheiten ja gewöhnten Leſern den 
„Pruſſien“ Ravachel gewiſſermaßen als „Deutſch⸗ 
lands Abgeſandten“ vor, über deſſen Dynamit⸗ 
erfolge ganz Deutſchland triumphirte. Daß hin⸗ 
ter dem Dahomehlönig Behanzin die Deutſchen (!) 
ſtecken, gilt hier als eine ausgemachte Sache. 
Und nun treiben dieſe Deutſchen die Bosheit ſo zirungsreiſe auch die Gewehrfabrik in Chatelle⸗ 
weit, auch Rußland den Franzoſen „abſpenſtig“ rault beſucht und ſich dabei angelegentlich mit 
machen zu wollen. Die Gerüchte über Verhand⸗ den zwei dorthin kommandirten ruſſiſchen Offt⸗ 
lungen zwiſchen der deutſchen Regierung und der zieren, Oberſt Sokerin und Lieutenant Fürſt 
des Zaren zur Herbeiführung eines Handelsver⸗ Gagerin, unterhalten. Namentlich intereffirte der 
trages finden hier einen ſehr fruchtbaren Boden. Miniſter ſich für die unternommene Veränderung 
So verſichert der „Matin“ auf das beſtimmteſte, der Betriebseinrichtung, welche für die I 
daß Deutſchland gegen politiſche Zugeſtändniſſe des ruſſiſchen Gewehrs erforderlich iſt. Die An⸗ 
von Seiten Rußlands die Zölle auf den ruſſiſchen zahl der Arbeiter ſoll von 3⸗ auf 5—000 ge⸗ 
Roggen herabzuſetzen beabsichtige. Rußland ſei bracht werden, ſobald die Fabrikation dieſer 
nicht abgeneigt, darauf einzugehen, denn der Zarſ wehre begonnen iſt. 
fühle ſich darüber verletzt, daß Paris, welches ſich Paris, 8. April. (W. T. B.) Die Zoll⸗ 
gelegentlich der Kataſtrophen von Murcia und kommiſſion hat den Geſetzentwurf betreffend die 
Szegedin ſo hülfreich erwieſen habe, noch kein Ausdehnung des Minimaltarifs auf eine Anzahl 
Wohlthätigkeitsfeſt für die hungernden ruſſiſchen Urprodukte aus den Vereinigten Staaten ein⸗ 
Brüder veranſtaltet habe. Ein ſolches wird, ſtimmig angenommen. Kaffee iſt von der Be⸗ 
allerdings auf Anlaß der ruſſiſchen Botſchafterin, günſtigung ausgeſchloſſen. Die Vorlegung des 
nunmehr ſtattfinden, ſo daß noch nicht alle Jaun Geſetzentwurfs iſt eine Folge der vom Waſpying 
nung verloren iſt, des Zaren angeblichen Zorn toner Kabmet beſchloſſenen Anwendung des Urs 
rechtzeitig zu ben titels 3 der Mac Kinley⸗Bill auf franzöftſche 

homeh⸗Frage eine brennende 
geworden iſt, verfehlt man . die Regierung 


Jetzt, wo die Importe. 
Italien. 
mit Vorwürfen zu überſchütten, jo beſonders dar⸗ 


fen, l Rom, 8. April. (W. T. B.) Einer Mel⸗ 
über, daß ſie nicht rechtzeitig Maßregeln getroffen M der 
habe, um die Beſatzungen von Porto Novo u. ſ. w. dung der „Agenzia Stefani" zufolge haben 


bis engliſche und der italteniiche Botſchafter in Kon⸗ 
gegen die Uebermacht des Negerkönigs zu ſchützen. he dem Großvezir ihre Bemerkungen 
In der That iſt es kaum verſtändlich, daß dieſer über den Indeſtitur⸗Ferman des Khedive vor⸗ 
an 6000 Mann, d. h. ſo ziemlich ſeine ganze 


A . gebracht. 
Streitmacht, aufbieten konnte, ohne daß die Kunde 
davon zum Gouverneur von Porto Novo gelangte. Spanien und Portugal. 
Nach den neueſten (bereits telegraphiſch erwähn⸗ Von verſchiedenen Seiten wird uns bes 
ten) Nachrichten zu urtheilen, bätte ſich Behanzin ſtätigt, daß zwiſchen der —— und 
nach einer ſehr erfolgreichen Sklavenjagd wieder ſpaniſchen reſp. belgiſchen Regierung Verhandlungen 
auf den Rückzug begeben. Vielleicht handelt es betreffend die gegenſeitige Unterftügung zur Ab⸗ 
ſich aber auch nur um ein taktiſches Manöver, wehr der anarchiſtiſchen Gefahren im Zuge find, 
das den Zweck hätte, den Gegner zu täuſchen. daß aber die Frage eines gemeinſamen inter⸗ 
Der „Temps“ hat übrigens zwei Marſeiller Ge nationalen Vorgehens der Mächte Europas von 
ſchäftsleute ausgefragt, welche bisher mit Daho⸗ Paris aus nicht angeregt worden iſt. 


meh den Hauptberkehr unterhielten. Ihre Ur⸗ Großbritannien and Jrland. 


theile find ſehr abweichend. Der eine erklärt, ad Ji 
daß die geſchäftlichen Beziehungen ſo lange ſehr London, 7. April. Die Königin Viltoria 
gut geweſen ſeien, als die franzöſiſche Regierung empfing am Mittwoch in Hyeres eine Abordnung 
ſich uicht in die inneren Angelegenheiten Dabo- von franzöſiſchen Krimkriegsveteranen, welche in 

der Stadt wohnen. Die drei Veterauen über⸗ 


mehs eingemiſcht habe. Seitdem ſtehe auch er, nen. i \ 
der Marſeiller Kaufmann, bei Behanzin ſchlecht reichten der Königin einen Blumenſtrauß und 
zeichneten darauf ihre Namen in das S amm⸗ 


angeſchrieben. Ein gewaltſames Vorgehen werde 
Be! ; buch der Königin ein. Geſtern überbrachte ein 


den ganzen Handel zerſtören, auch habe das Land über 
feine Zukunſt. Der andere Kaufmann ſagt fo Hofbeamter von Darmſtadt der Königin die amt⸗ 
ziemlich das Gegentyeil, ſo daß alſo die Freunde liche Nachricht von dem Ableben des Großherzogs 
und Gegner der franzöſiſchen Kolonialpolitik von Heſſen. 
ſich gleichermaßen auf eine Autorität berufen Die britiſche Admiralität hat 42,000 Pfund 
können. Sterling zum Umbau und zur Reparatur des 
Es weht jetzt ein, ich möchte jagen lerrori⸗ Panzerſchiffes „Ajax“ ausgeworfen. Sobald der 
ſtiſcher Wind in Frank. ich. Ravachol iſt zwar „alas bergeſtellt iſt, wird er den „Agamemnon“ 
in gutem Gewahrſam, abr. Guſtav Mathieu iſt im Mittelmeergeſchwader ablöſen. | 
noch frei; überall macht man neue Dynamit Die des Betruges angeklagten Großindu⸗ 
funde; in Angers hat ſogar ein neuer Anſchlag | ftriellen Bottomley, Sir Henry Sfaacs (frühere 
ſtattgefunden und in Paris regnet es Drobbriefe. Lord Mayor) und deſſen Bruder Joſef Isaacs 
Allein in meiner nicht allzulangen Straße find wurden beute (wie ſchon telegraphiſch gemeldet) 
drei von Gerichtsbeamten und Senatoren bewohnte nach mehrtägiger Vorunterſuchung der Gerichts⸗ 
Häuſer bedroht, ebenſo das Urſulinerinnenkloſter. barkeit des Zentral⸗Kriminal⸗Gerichtshofes über⸗ 
Ueberall herrſcht die größte Angſt und Sorge, geben. Es handelt ſich dabei um einen Betrag 
und wenn man die Leute mit der Bemerkung von 1,500,000 Mark, von deſſen Verbleib die 
zu beruhigen ſucht, dergleichen Schandthaten wür⸗ Herren nichts wiſſen wollen. Mr. Joſef Iſaacs 
den nicht angekündigt und die Drohbriefe hätten hat ſich übrigens für die Einfütrung feines Bru⸗ 
nur den Zweck, zu terroriſiren und die Polizei ders die Baarſumme von 5000 Pfund Sterling 
zu ermüden, fo wird einem einfach geantwortet ; auszahlen laſſen. ; 
„Die Anſchläge in der Rue Clichy u. |. w. find udon, 8. April. Dem Dementi der 
doch auch angedroht worden!“ was natürlich gar „Nordd. Allgem. Ztg.“ zuwider beſätigt die 
nicht der Fall iſt. 0 „Times“, es ſei eine Kommiſſton in Petersburg 
Aber die Anarchiiten und ſonſtigen Sozialiſten zur Erwägung einer Grundlage für den ruſſiſch⸗ 
ſuchen auch die Kirchen zu terroriſiren und deren deutſchen Handelsvertrag gebildet (2). Sie habe 
Schließung herbeizuführen. Wie eine Epidemie bereits die erſte Sitzung gehalten. 
verbreitet ſich das Kirchenſchändungsfieber, ſei es, London, 7. April. (W. T. B.) Dem 
daß es ſich nur um eine Suggeſtion, ſei es um „Reuter 'ſchen Bureau“ wird aus Singapore von 
einen einheitlichen Plan handelt. Nach Paris beute gemeldet, daß nach daſeldſt aus Pekan ein⸗ 
und Nancy iſt nun auch Beauvais Schauplaß getroffenen Nachrichten die Beamten Stewart 
ſolcher wüſten Scenen geweſen, und auch hier iſt und Harris der im Staate Pahang thätigen Ex⸗ 
die Polizei unthätig geblieben. Selbſt der plorations⸗Geſellſchaft durch Malayen aus dem 
„Temps“ verurtheilt dies. „Man ſage uns Innern des Landes ermordet worden ſeien. 
nicht“ (fo ſchreibt das Blatt), „daß die Polizei Pekan ſelbſt erſcheine gleichfalls von den Malayen 
undgebungen gegenüber ohnmächtig bedroht; die dort wohnenden Europäer hegten die 


derartigen \ 
olizei! Man hatte uns| erniteiten Beſorgniſſe. 


Amerika. u Be Kin — we und Lanbwirthſchaftliches. ir page per 1000 Kilogramm loko 145 
— erung find von Verkehrthetten der Stücke in das Lächerliche ge“ Wittow, 6. April. Seit Anfang dieſer di nom: 
allen wc en 0 ine der zogen werden. So werden wir Gelegenheit haben, Woche haben wir hier verhättmigmäßig warme⸗ Defer 8 per 1000 Kilogramm Liverpool, 8. April. Getreide 
Landes industrie Verficherungen des Inhalts zu- die Parodien von Surermam e, „Ehre“ und Wetler, in Folge deſſen ſchreitet die Beackerung loko Pemmerſcher 143-154, markt. Weizen ca. ½% d höher, Mehl under⸗ 
angen, daß die ſcanzöſſſchen Beſchicer der „Sodem e Ende“, von Wildenbruche ue. der Felder zu den Frihahrsſaaten fchmell fort: 1 MEER per 1000 Kilogramm loko amerit. ändert Mais 1 d höher. — Wetter: Schön. 
Thgoet Weltausftellung ihre ganze Kraft daran und „Daubenlerche“ ferner den „Freischütz u. U. einzelne Güter find bereits mit dem Süen der 120 a . 40 Glasgow, 8. April, Nachm No 
ſezen werden, den Vorrang ihrer Erzeugniſſe vor m. zu ſezen und da ſich dieſe Vorführungen in Erbfen beſchäftigt. — Die Herbſtſaaten find im — ohne Handel. ſeiſen. (Schluß bericht.) Mixed numbres 
den deutſchen, engliſchen und amerikanischen Berlin einer ſehr zahlreichen Theilnahme zu er, großen Ganzen gut durch den Winter gekommen. 0 Epiritus lolo etwas feier, per 100 Liter a warrants 40 Sh. 8 d. Käufer, 40 Sh. 10 d. 
Leiſtungen darzuthun, einmal aus nationalem freuen haben, dürften fie wohl auch pier alle Der faſt ſchneeloſe Winter bier hat wider Gr, 100 Prozent foto 7Oer 41, G., per April Mai Verkäufer. 
Ehrgeflhl, dann aber, weil, je näher der Eröff- Freunde bes Humors anziehen. Die Vorſtellungen warten wenig oder gar keine Lücken in den jungen Joer 40,50 nom. per Juli⸗Auguſt 70er ——,| Slasgem, 8. April. Die Vorrüthe 
nungstermin der Austellung heraurückt und je finden im Saale der Philharmonie ftatt. . Saaten verurſacht. Auch find die letzteren don de 1 70er 42,20 B., per von Roheiſen in den Stores belaufen ſich auf 
flarer fid) der Umfang der Theilnahme Europas „ “ In der Nacht zum Donnerftag find die Feldmäuſen ſichtlich verſchont geblieben. — Die Sept ur dnaber Tüer . 483,800 Tons gegen 522,525 Tons im vorigen 
an dem großen Werke überſehen läßt, die Ueber⸗ Stallungen und Scheunen des Gemeindevorſtehers Kleepflanzen kommen erſt ſpärlich aus der Erde Fer oßne Handel. Jahre. 
eugung desto feſter wird, daß in Chicago der Zimmermann, und des Bauerhofsbefigers empor, doch hofft man, daß dieſelben bei anbal- N Nichts. RR „Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hoch⸗ 
ettkampf der führenden Kulturvöller um den Spe zu Cunow bei Schwedt niebergebrannt. . tender günstiger Witterung noch nachwachſen bejw. 00 "70er € Be Weizen 208,75, Roggen öfen beträgt 78 gegen 46 im vorigen Jahre. 
Vorſprung auf dem Weltmarkte entſchieden wer⸗ . Dinter dem Kaufmann Sulius Se igmann ſich befriedigender entwickeln werden. — Die N) piritus 40,50, Rüböl —.—. Newport, 8. April, Vorm. Petro⸗ 
den bürfte. Bis vor verhältnißmäßzig kurzer aus Stettin iſt ſeitens der königlichen Staats- Kartoffeln find dier gegenwärtig noch knapp, da Landmarkt. leum. (Aufangstourſe.) Pipe Line certifie 
Zeit waren die Meinungen der franzöſiſchen In- anwaltſchaft in Berlin wegen wiederholter ſchwerer die meiſten Produzenten ihren Vorrath nech in Weizen 212214. Roggen 190-200. Cutes, per Mai 56,37. Weizen per Mat 
duſtriellen über den eventuellen Nutzen einer Be Urkundenfälſchung ein Steckbrief erlaſſen. Gruben oder Mieten haben. Der Preis für Gerſte 154160. Hafer 154 160 Nübfen 92,75. 
theiligung an der amerikaniſchen Jubiläumsaus⸗ — Das Recht der Ehefrau gegen ihren Ehe: gute Eßkartoffeln iſt daher auch immer noch 3,50 —.— u 3,00—3,50. Stroh 32—34. Rework, 8. April. Wechſel auf London 
ſtellung noch ziemlich getheilt. Man ſah zwar mann auf ſtandesmüfigen Uaterhalt wird nach dis 4 M. pro Zentner. ee 75-84. Erbſen —— 486. Petroleum in Newport 6.10, 
kin, daß Frankreich bei einer Gelegenheit, wo einem Urtheil des Reichsgerichts, 4 Zioiljenats, | „„. ee in Philadelphia 6,05, rohes (Marte Parkers 
allt übrigen Induſtrieländer ſich ein Rendezvous dom 7. Dezember o. 5. im (Gebiet bes ir 57450. Pipe line certif, per Mai — D. 
geben, nicht durch Abweſenheit glänzen konnte, Allg. Landrechts nicht dadurch aufgehoben, daß die 57 C. Mehl 3 D. 40 C. Rother Win- 
andererſeits war man nicht ohne Bedenten, ob Frau ſich aus einem rechtmäßigen Grunde aus ter- Weizen lolo 1 D. 994, (Rot ber 
es ralhſam fein möchte, dem als ebenſo ſchlau der ehelichen Gemeinſchaft getrennt hat: in dieſem Welzen per April — D. 037% C, per Mai 
wie findig bekannten ante die Geheimniſſe und Falle hat der Mann feiner geſetzlichen Alimen⸗ Genof 55 1. Jun 200.5 Juni- D. 94 C., per Juni — D. 92½ C. Ge⸗ 
Kunſtgriſfe der franzöſiſchen Fabrikationsmerho⸗ tationspflicht der Frau gegenüber außerhalb der dem Brocken zu feiern gedachte, ſind die Aus⸗ Mark, per Mai⸗Juni 200,50 Mark, per 
den vorzuführen auf die Gefahr Hin, daß er Chewohnung zu genügen, gleichviel ob die Frau ſichten, wie die „Harzer Monatshefte“ ſchreiben, Juli 195,50 Marl, Zucker 2,75. Schmalz lo d 6,55. Kaffee 
daraus neue Anregungen für die Verwerthung vermögend oder hülfsbedürftig ober arbeitsfähig nicht ſonderlich gut. Auf eine Anfrage bei dem Müböl per April- Mat 54,10 Mark, per⸗ ji 3½%. Kaffee per Mai ord. iRio 
der zahlreichen, noch unerſchloſſenen Hülfsquellen iſt oder fie ſich durch eigene Thätigkeit thatfächlich | Brockenwirthe Schwanecke antwortete dieſer, bei September⸗Oktober 52,60 Mark. ' Nr. 7 12,17. Kaſſee per Juli oro. bio Nr. 
des eigenen andes ſchöpen und über lang ober die Mittel zum Unterhalt beschafft. allem Jutereſſe, das er der Sache ſelbſt entgegen. „. Spiritus leke Tuer 41,30 Mart per April]? 11,72. Weizen (Anfangs Kours) fer Mal 
kurz ſich von dem Bezuge franzöſiſcher Induſtrie⸗ * Auf dem heutigen Wochenmarkt wurden brächte, daß erfahrungsmäßig gerade um den 1. Mai 7Oer 41,10 Mark, per Auguſt⸗September 92 5 
arıitel völlig emanzipiren werde Jndeß Tormten für Fleit folgende Freiſe erzielt: Mind. Mal die Wegenerhältniie nach dem Orogen lehr 70er 42,80 Mart . . ; oe 
Bedenken dieſer Art nicht dauernd Stand halten 140 420 Punt Fü 10 Mert Sch weng arge mt 100 vor dem Ni Mai 4 5 . . 48.00 u 143,00 Mart, per Paris, 8. April, Nachmittags. (Schluß⸗ 
i ing] 1,10—1,20 Mark, File art; Shweines|ftrage kaum befahren werden könne und das Hin⸗ 5 ‚ . ; 
zachdem es fi zeigte, daß andere Völker, ind fleiſch: Kotelettes 1,40 M., Schinken 1,20 aufſchaffen von Lebensmitteln und Erforderniſſen Petroleum per April 22,50 Mark. Kourſe.) Trüge 
vondon. Wetter: prachtvoll. 
— — ale... 
Berlin, 9. April. Schluß⸗Kourſe. ate, . eee 


Fremde Zufuhren: Weizen 11,360, Ger 
2320, Hafer 13,010 Ouartes. 1 


I.... . Berlin, 9. April. Weizen per April⸗ 
Vermiſchte Nachrichten. 12 bis nn 19155 8 uni 
Magdeburg, 7. April. Für die Walpurgis⸗ 194, ark, per Juni⸗Juli 190,0 Mar 
nacht, die eine on abi von Harzklub⸗Genoſſen auf Roggen per April⸗Mai 205,50 bis 205,25 


beſondere das nächſt den Engländern, wenn nicht M g 5 1 ours vom 7. 
; ; ark, Bauch 130 Mark; Kalbfleiſch: für eine große Anzahl Gäſte mit fo unendlichen 

/ %%% und Migfaten verfnüpft fei, tab 

lückenloses, Überfichtliches und erſchöpfendes Bild Kotelette® a M. Hammelfleiſch: Kote⸗ er ſich zu nichts verpflichten könne, zumal auch 


fg. : fettes 1,40 Mark, Keule 1,30 Mark, Vorderfleiſch die Betheiligung eine durchaus ungewiſſe, ja im ee 4% 100 70 Lenden ir Iaatentine % Rente 

ce en e en den Parte 1,20 Mari; geräucherter Speck 1,60 Mark letzten Augenblicke noch von Wind und Wetter] des, ene, e 90,90 Lenden lan a Ban —— alen e 
welches am vorigen Mittwoch dom Nationaler, Kerle, Geringere Fleiſchſorten waren abhängige ſei. Damit fällt eine Feier der Wal: | Deus adde Mur gegen den e 1040 4% Muſſen de 1880. 
verein der franzöſiſchen Kaufleute und 10 bis 20 Pf. billiger. . purgisnacht für einen wirklich zahlreichen Kreis Jalleniſche Rente 88,70 | Belgien kurz 81.06 4% Ruſſen de 1889. f 
Induſtriellen in Baris veranftaltet wurde und an — (Berfonal Chronik.) Der Lehrer von Harzklubmitgliedern überhaupt fort, und es r Sede s an 4% uning. Eger 
Weiden neben anderen offiziellen Staats- Keller zu Neegom ift zum Standesbeamten für dürfte nür eine beſchrünkte Zahl, die mit den ec asker en. 1 ee e, 860 8% Spaler ere Anleihe. 
den Bezirk Gramzow an Stelle des Sekretärs vorhandenen Vorräthen und durch die Bedie⸗ t 98,10 | Sſelt Ghamolte⸗ Fabr Convert. Türten a 


würdenträgern auch der Handelsminiſter Herr 


Rente 
Serbiſche 5% Rente 80,00 Didier 3 197,50 N 
Jules Roche theilnahm, herrſchte eine ſehr zu⸗ Selle Scher worden. Sekte 6%, Goldrente 68 50 ted chem Türkis V 


nung der im Winter auf de cken ſtationir⸗ f 
8 5 f 1 ö 116 70 5% privll. Türk.⸗ Obligationen. 


i inbli i — (Berfonal-Beränderumgen im|ten drei Leute verpflegt werden kann, die erſte | Huf.Boden-üredit %% 96,75 
Faltin — * En an Bezirk der laiſerlichen Ober ⸗Poſtvirektion zu Mainacht dort oben begehen können. Für eine Yeriten. 6% Gelbrente 320 Ultimo- K ourſe: . — . N. TER 
riumphe, insbeſonderr gab der Handelsminiſter Steltin.) Verſetzt ſind: der Poſtkaſſirer Ziegner Zuſammenkunft zur Walpurgisfeier am Fuße des 9 . Sede Senne. A ee 
unter dem rauſchenden Beifall aller Bankett⸗ von Düſſeldorf nach Stettin in eine Poſtinſpektor⸗ Vater Brocken iſt aber wenig Stimmung vor⸗ F Sede chen 18800 3 
theifnehmer feiner feſten Ueberzeugung Ausdruck, stelle, die Ober⸗Poſtdirektionsſekretäre Orpen von handen, und fo dürfte der ſchöne Plau zu Waſſer endet A , 10e 20 PSS Gupnasrfanstt 1 5% = . Ne 
daß Frankreich ſich auf der Chicagoer Weltaus“ Stettin nach Berlin, Hartmann von Stettin nach werden, wie der Schnee im wunderſchönen Mo⸗ b. id 4% % r eee eee ee 
en ſelber übertreffen und den amerikaniſchen Koblenz, Ss 8 2 N nat Mai. a owe e ee ee 
bnehmern europäticher Fabrikate handgreiflich dag, Ecb elch don Boien uach Sietin, © 5 — Unter der Spitzmarke „Die Tortur in anne le . 145 Obr. Sieh e 100 | Meripional-ftien. ....... 


Griechenland“ läßt fich der „Peſter Lloyd“, dem SiettWulc-Priorttät.) 197,80 Wartensürg-Belatwia- 


dor Augen führen werde. daß Frankreichs in, von Rendsburg nach Stettin, O. A. P. Schulz 


duſtrielle Schaffenskraft in Europa nicht ihres : wir die Verantwortung für dieſe Hanrfträndenden | Ste Dajginenb.-Unf. Sadler , | . % Obli ar 
en habe. bs 8 Be Ins Mittheilungen überlaſſen, Folgendes aus Athen . . =, kate Llovd 10400 5 Tinto⸗Allrien BETTER 7), 

. . J. 5 * t arden 5 8 2 
berichten: Daß die Polizei den wundeſten Punkt 1 105 76 Franzosen ein 8 — n „ e 


* e e ＋ʒ:i ern 8 — . 
nach rſtenberg der) und der Poſtaſſiſtent 

Stettiner Nachrichten. Wolffgramm von Wermelskirchen nach Stargard 
„Stettin, 9. April. In letzter Nacht (Pom.). — Ernannt ſind: der Poſtſekretär Preuße 

2 Uhr rückte die Feuerwehr nach der in Stettin zum Ober⸗Poſtdirektionsſekretär, der 
Eflberweeſe aus. In dem Hauſe Holzſtraße 6 Ober⸗Poſtkaſſenbuchhalter Ackermann in Stettin 
war im Hinterhauſe eine 228 hoch in der zum Ober Poſtkaſſen ⸗Kaſſirer, der Ober⸗Tele⸗ 
Küche die Deckenſchalung in Brand gerathen. n Kämpny und der Poſt⸗Aſſiſtent 
Mittelſt Handſpritze wurde das Feuer gelöſcht. chwarz in Stettin zu Bureau ⸗Aſſiſtenten, der 
* Zu dem geſtern Abend in der hieſigen] Telegraphen⸗Aſſiſtent Markmann in Stettin zum 


in dem Organismus Griechenlands bildet, wird 
von Jedermann zugeſtanden. Wo jeder Regie⸗ 
rungswechſel auch den Wechſel ſämmtlicher Or⸗ 
gane der Exekutive bis zum letzten Agenten herab 
ur Folge hat, wobei man mit Vorliebe die ge⸗ 
ſchickeſten Wahlmacher als Poliziſten anſtellt, 
kann die Polizei nur Werkzeug der herrſchenden 
Gewalt und im Uebrigen ein blutiger Hohn auf 
ihren eigentlichen Beruf ſein. ind g 
der politiſchen Gegner iſt ſelbſtverſtändlich bei 


r 
de Gaz pour le Fr. et l’Eirang. . 
Berlin, den 8. April 1892. Ip de Fang 
Bntterlodken Bericht Tine de Paris de 18/1 

nn „„ er nen, e 

Gebrüder Lehmaun u. Co. 2% Cons. Angl. ........... 
NW. 6, gates 43—44 el auf deutſche Pläge 3 M 


Wechſel auf London kurz 
Dem Druck fremder Märkte folgend und Cheaue auf Landen 


Tendenz behauptet. Credit Lyonnaiss 


5 liſten und die Poſt⸗Aſſiſtenten Schoof, Fol⸗ f geh von der ſommerlichen Witterung beeinflußt, fah Wechſ. Aniterdam L......... 
Be — 1 — i — . — Fal Rieſch in Selin 10 er Boftslfitenten. ene e ee man; eee R 
ſoll, hatte ſich eine zahlreiche Zuhörerſchaft ver⸗ — Ctatsmäßig angestellt find: die Poſt⸗Aſſiſtenten die Stunde der Dergeitung rechnet. Aber eine Butter um 3 Mark, für Landbutter um 1—2 Madrid e. 


förmliche mittelalterliche Inquiſition, die Wieder⸗ 
einführung der Folter, das Martern von Umts⸗ 
wegen war ſelbſt bei dieſer Polizei nicht üblich, 
und dem neuen Polizeidirektor, Oberſtlieutenant 
Bairaktaris, war es vorbehalten, dieſe Scheuß⸗ 
lichkeiten wieder belebt zu haben. Kürzlich wurde 


Comptoir d’Escompte neue .. A 
Robin n⸗Aktien 84,30 


4 e et 

„ 7. April, Vorm. 10 mr 
30 Min. (Telegramm der Herren Wilkens u. 0 2 
Wolle La Plata-Zug, Type B. per Se 
tember⸗Oktober 4,75 bez. u. Käufer. 


Mark herabzuſetzen. 

Letztere wurde 2 der Nähe des Feſtes 

etwas lebhafter gehan 6 

Im Großhandel an Produzeuten franko Ber⸗ 
tin bezahlte Abrechnungspreiſe find: (Alles per 
50 Kilo) für feine und feinſte Sahnendutter von 
Gütern, Milchpachtungen und Geno ſſenſchaften 
Ia 101—104, Ua 198 —100, IIIa 95-97, 
abfallende 90 —94 Mark. 

Landbutter: pommerſche 88 —90, Netz⸗ 
brucher 86 — 88, preußiſche und Littauer 88 — 90, 
polniſche 87—89, ga iche —, ſchleſiſche 88 

n 


-fammelt, die der gelungenen Ausführung des auf Maaß und F. W. P. Schultz als ſolche. — Probe⸗ 
die Paſſions⸗ und Oſterzeit bezüglichen, reich. |weije übertragen iſt: dem Ober⸗Poſtdirektions⸗ 
haltigen Programms in ſtiller Andacht lauſchte.] ſekretär Weyland in Stettin die Kaſſirerſtelle bei 
Derr Taggatz brachte mit bekannter Virtuoſität dem Telegraphenamte 1 daſeloſt. — In den Ruhe⸗ 
zwei Kompositionen für Orgel von L. Thiele — ſtand find getreten: die Poſtſekretäre Burgaß in 
„Konzertſatz (Es-moll) und „Chromatiſche Fan⸗ Stettin und Lachmund in Demmin. — Verlichenin Athen ein großer Juwelendiebſtahl verübt, der 
tafie” — zum Vortrag und bekundete ſowohlfiſte dem Poßſekretür Burgaß in Stettin und Auffehen erregte. Der neue Polizeidirektor wollte 
hiermit, als auch in der ſtilvollen Begleitung der Lachmund in Demmin der königliche Kronenorden N Preis die Verbre 4 Me er 
Sologejänge und eines „Geiftlichen Liedes ohne g, Klaſſe. — Geſtorben iſt: der Ober⸗Telegraphen⸗ zunächſt Beſehl alle verbächtigen Inbioibuen gm 
Worte” für Cello (Fitzenhagen), welches an Stelle Aſſiſtent Kellner in Stettin. zufangen. Nachdem man aus der großen Zahl 


des durch Krankheit behinderten Herrn Offene) = D die beſonders Gravirten aral ging man 


in Herrn Hochſtetter einen trefflichen Interpreten daran, aus ihnen Geſtändniſſe zu erpreſſen. bis 90, baſeriſche —— dbaieriſche Berlin, 9. April. Die „Norddeutſche Ag’ 
fand, von neuem, daß er allen Schwierigkeiten Stadt Theater. e Schon von Anfang an berichteten die Zeitungen Land» — Ml. 1 x a = gemeine“ druckt das Programm der Reiſe des 
in der Beherrſchung der „Königin aller Inſtru⸗ rr Max Alvary wurde geſtern als Lohen⸗ über die Martern, welchen die armen Teufel un⸗ 


Kaiſerpaares nach Danzig ab und berührt valei 
das Gerücht von einer Begegnung mit den 
Zaren in Danzig. Das Blatt bemerkt, daß vas 
Reiſeprogramm dieſes Gerücht nicht an Wahr⸗ 
ſcheinlichkeit gewinnen laſſe. Auf der Rückfahrt 
aus Kopenhagen ſei eine Begegnung auf jeden 
Fall unmöglich, weil das Ehejubiläum des däni. 
ſchen Königspaares erſt auf den 26. Mat falle, 

Die neue Militärvorlage ſollte bereits in der 
letzten Tagung des Reichstages eingebracht werben 
nur auf Befürwortung des Reichskanzlers erfolgte 
die Zurückſtellung bis zum Herbſt. Ueber die 
Vorlage fanden kürzlich eingehende Erörterungel 


mente“ mit Geſchick zu begegnen weiß. Den grin ſehr gefeiert, nicht mit Unrecht. Denn zu 
choriſchen Theil der Aufführung bildeten drei einer Zeit, in der ſich die Talentloſigkeit, nur zu 
weihevolle Paſſionsgeſänge: „An deinem Kreuzes- häufig mit der Gedankenloſigkeit liebevoll verbun⸗ 
ftamme* (Frank⸗Lützel), „Siehe, das ift Gottes den, auf der Bühne breit macht, iſt ein Künſt⸗ 
Lamm“ und der Choral „O Lamm Gottes un⸗ ler, welcher nicht nur überlegt, ſondern auch 
ſchuldig“, — die unter Leitung des Herrn Hart Kraft genug beſitzt, das durch Ueberlegung ge⸗ 
von dem Schloßkirchenchor mit inniger Hingabe fundene zum Ausdruck zu bringen, doppelt will⸗ 
wiedergegeben, eines tiefen Eindrucks nicht ver⸗ kommen. Herrn Alvary's Stärke lag wieder in 
ehlt haben dürften. ne zu erwähnen der Darſtellung. Ueberall traten die Spuren 
nd ferner zwei Soli: „Paſſionslied“ von Schurig | feines ſtarken Geiſtes glänzend hervor. Hätte die 
und die Arie aus dem Händel'ſchen Meſſias „Ich Natur ihm eine biegſame weiche Stimme in den 
weiß, daß mein Erlöſer lebt“, welche in Händen Mund gelegt, fo wäre er der denkbar idealſte 
von geſchätzten Sängerinnen aus dem Kunſt⸗ Lohengrin. Er verſtand es, durch ſein wunder⸗ 
Juſtitut des Frl. Wilsnach lagen, die denſelben voll zurückhaltendes Spiel, durch die fait möchte 
eine in jeder Hinſicht ſehr anerkennenswerthe ich ſagen keuſche Schönheit ſeiner Bewegungen 
Wiedergabe angedeihen ließen. Nicht minder den Schein des Ueberirdiſchen iu wahren. 
wirkſam geſtaltete ſich Recitativ, Arie und Choral Hoheitsvoll ſchritt er einher, auf die geheimniß⸗ 
aus dem „Tod Jeſu“ von Graun: „Auf einmal volle Kraft vertrauend, mit welcher er ausge⸗ 
füt der aufgehaltne Schmerz ꝛc.“ — Des ſtattet iſt, nicht fürchtend, daß ſeine Reinheit 
Weiteren nahmen das ſtimmungsvolle Duett durch den Haß der Meuſchen getrübt werden 
„Wohin habt ihr ihn getragen“ von Mendelsſohn könne. Der Kampf mit Telramund, um nur 
und mehrere Soloquartette von Mozart, Bach einiges herauszugreifen, war in feinem Realis⸗ 
und Becker, von denen das ſchöne Adendmahls⸗ mus höchſt packend, die Ruhe, mit welcher er der 
lied des letzteren „Nun hab' ich dich, hier haſt Anklage ſeines Feindes gegenübertritt, wahrhaft 
du mich“ einen würdigen Abſchluß des Ganzen imponirend, ſein Spiel in der Brautgemachſcene 
dildeten, das Intereſſe der Hörer in beſonderem von höchſter Zartheit, der Abſchied von Elſa 
Maße für ſich in Anſpruch, und dürften ſomit ergreifend durch die ausdrucks ollſte Dekla⸗ 
den Erwartungen, welche man dem Konzert ent⸗ mation. In der That zeigte ſich Herr 
gegenbrachte, allerſeits entſprochen worden ſein. Max Alvary als vollendeter Schauſpieler. 
— Mit Rücksicht auf den bevorſtehenden Wäre er doch ein ebenſo großer Sänger! Die 
Oſterfeſt⸗Verkehr wird in den Tagen vom 16. bis hohen Töne fis, gis, a waren mächtig und klang ⸗ 
einſchließlich 19. April d. J. im Anſchluß an den voll, aber die am meiſten gebrauchte Mittellage 
von Berlin um 8 Uhr 50 Min. Vormittags ab⸗ iſt kalt und zuweilen ſogar roh im Ton. Es 
henden Perſonenzug und den um 10 Uhr 53 macht oft den Eindruck, als ob der Künſtler zu 
in. von Stettin abgehenden Perſonenzug zur wenig Seele und vor allem zu wenig muſikaliſches 
ſchnelleren Beförderung der Reiſenden von Duche⸗ Feingefühl beſäße. Ich erinnere mich nicht, die 
row ab ein gemiſchter Zug um 12 Uhr 56 Min. Anreden an den Schwan jemals fo poeſielos 
Nachmittags bis Swinemünde eingelegt werden. gebört zu haben, man erſchrak jedesmal, wenn 
Uuf den Haltepunkten Carnin, Stolpe und Cutzow Herr Alvary begann und man ſollte ſich eigentlich 
wird nach Bedarf gehalten. Perſonenbeförderung immer freuen. Ein wirkliches pianissimo ſcheint 
findet in allen vier Wagenklaſſen ſtatt. dem Künſtler überhaupt fremd zu fein. Nur der 
— Der Sängerchor der Stettiner Hand- beſeelte Ton dringt zu Herzen. Daher wird 
werker⸗Reſſource veranſtaltet am morgigen Sonn⸗ Herr Alvary ſtets ſeſeln, aber nicht erwärmen. 
tag im ale der „Philharmonie“ ein Vokal- Begeiſtern kann er, aber nicht den Muſiker, 
Konzert, zu welchem ein ſehr gediegenes Pro⸗ ſondern den Bildhauer, deſſen Schaffenskraft durch 
gramm — Ar iſt, beſonders kommt eine An⸗ das edle Geſicht mit den durchgeiſtigten Zügen 
zahl intereſſanter Soli's zum Vortrag. angeregt wird. Herr Alvary ſah ſich durch leb⸗ 
— Am 2. Mai d. J. wird in Goch eine haften Beifall und einen Orcheſtertuſch ausge⸗ 
Reichsbanknebenſtelle mit Kaſſeneinrichtung und zeichnet. Frau Thieme⸗Fella ſang die Ortrud. 
beſchränktem Giroverkehr eröffnet werden. Weiche Rolle die Künſtlerin auch ſtudiren möge, 
— Zu der in dieſer Saiſon im hieſigen halte fie ſich ſtets die Worte Webers vor Augen: 
Stadt» Theater 1 Volkscper „Es iſt die erſte und heiligſte Pflicht des 
Utopia“ (Text von Paul Wendt, Muſik von F. Geſanges, mit der möglichſten Treue wahr in 
Götze) iſt nunmehr das Textbuch erſchienen und der Deklamation zu ſein“. Das Orcheſter 
im Buchhandel für 60 Pf. zu haben. wetzte die Scharte der An Lohengrin » Auf- 
— Das Stadttheater ſchließt für dieſe Satfon | führung aus. Es faßte ſofort den richtigen 
Keen, aber als Erſatz wird an den Oſter⸗ Rythmus, den Pofaunen gelang fogar meiſtens 
agen ein neues Theater hierſelbſt feinen Ein der reine Einſatz der hohen Töne, das Zwiſchen⸗ 

ug halten und zwar das Berliner Parodie⸗ ſpiel im Brautchor kam wieder zur Geltung, die 
beater. Für diejenigen unſerer Leſer, welches Streicher ſpielten ſauber und die Holzbläſer 
ſolches Theater noch nicht kennen, wollen wir blieſen ihre Solis ſehr zart und ſchoͤn. Herr 


terworfen wurden, und Journaliſten, welche ſich 
zum Polizeigefänguiſſe Zutritt verſchafft hatten, 
berichten ſchauderhafte Einzelheiten über das Ge⸗ 
feyene und Gehörte. Als die öffentliche Mei⸗ 
nung ſich aufbäumte, veröffentlichte die Polizei 
ein lendenlahmes Dementi; nun aber, da die 
Angeklagten ihren Händen entzogen ſind, kommt 
die Wahrheit an den Tag. Unglaubliche Sache, 
unfaßbar am Ende des 19. Jahrhunderts! Ein 
gewiſſer Neri, dem der Polizeidirektor ſagte, er 
müſſe unter allen Umſtänden geſteten, da die 
Polizei ſonſt blamirt ſei, wurde von Montag bis 
Freitag dreimal täglich mit einem Stock voll 
8 auf 7 Waun In g Kriens 
ee geen: | Dabzolftei. Ruhig. Loko 5,95 B. Baum- 
gejottere Lier umter bie a Fr gelegt ; wolle feiler. in einer begutachtenden Kommiffion unter Vorße 
man machte vor en S ſiedend und Wien, 8. April. Getreidemarkt. des Kaiſers ftatt. 
drohte, ihn damit zu begießen. Später wurde er Weizen per Frühjahr 9,73 G., 9,76 8, per Bien 8. April Der 1 L 
in einen finfteren Keller eingeſperrt, dort feſtge · Herbſt 8,78 G., 8,81 B. Roggen per Frühe „ 8. April. er „Polit. Korreſp 
bunden und um ſeinen Hals eine ſchwere eiferne jahr 9,29 G., 9 ‚32 B., per Herbſt 774 G, geht aus Petersburg die Nachricht zu, daß dem 
n ee a Ae 7,77 B. Mais per Mai⸗Juni 5,53 G., 5,56 B., ruſſiſchen Reichsrathe demnächſt ein Geſetzen 
rt miß,anbelt ; ne per Juli⸗Auguſt 5,63 G., 5,66 B. Hafer per wurf zur Beſchlußfaſſung vorgelegt werben foll, 
fa Nacht über gebunden und ganz nackt der Frühſahr 6,12 G., 6,15 B., per Herbſt 6,07 welcher den Zweck verfolgt, 5 = 
ne Ausländern in Rufland zu beschränken. Die 


ahr 
charfen Luft ausgeſetzt. Als Nahrung wurden 12 8 
nen geſalzene Fiſche verabreicht, aber jegliches N 

e üclichen, good pen Rp. ee Maßregel ſei direkt gegen die Anſiedler deutſcher 
Nationalität gerichtet. Wie in dem Bericht der 


Getränk verweigert. Einer dieſer Ungl 

auf den ſeltſamen Namen Jramuntanas hörend, Amſterdam, 8. April, Nachmittags. 
„Pol. Korr.“ weiter konſtatirt wird, ſoll ſich die 
Abneigung der ruſſiſchen Bevölkerung gegen das“ 


iſt erſt acht Tage nach den ausgeſtandenen Martern 5 
um Bewußtſein gekommen. Sein Kopf iſt voll = a April, 1 
unden, die wegen mangelnder Pflege eltern Getreidemarkt. Weizen auf Termine deutſche Volk zuſetzends verſchärſen 
Nach dem „Magyar Hirlap“ tauchen neuer⸗ 
dings Gerüchte über den bevorſtehenden Rücktritt 


8. April, Nachmittags 3 Uhr. 
Kaffee. (Nachmittagsbericht.) Good average 
Santos per April 63,00, per Mai 63,25, per 
September 61,25, per Dezember 59,75. — 


Matt. 
Hamburg, 8. April, Vormittags 11 Uhr. 
; 3 (Vormittagsbericht.) Rüben⸗ 
ohzucker, 1. Produkt Baſis 88 pCt. Rende⸗ 
ment, neue Ufance frei an Bord Hamburg per 
April 13,37), per Mai 13,55, per Auguft 
14,00, per Oktober 12,85. — Behauptet. 
Bremen, 8. April. (Borſen⸗Schluß⸗ 
Bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offizielle 
Notirung der Bremer Petroleum Börſe.) 


Arme und Beine find blau und angeſchwollen, die pz 13 er November 209. — 

eine große Zehe wurde ihm gebrochen. Bezüglich Bus 8 — — — a 06 do. auf Termine 

dieſes 8 ER 1 lu. ide, V8 per Mai 1272 „per 55 172,00. 

aufweiſt, giebt die Polizei an, erſelbe mehr: | __ 27,25, 

8 ix x „geht Kopfe gegen bie Wand gerannt fe. —— 1 — 5 lolo 27,25, per Mai 26,50, per des ungariſchen Landesvertheidigungs⸗Miniſters 

Wer nur jemals geſehen hat, wie dieſe roth⸗ Ant „ 8. April. Getreide- Feiervary auf. f 

röckigen Kerle, von denen jeder gewiß ein halbes markt. Weizen beſſer. Roggen vernachläſ⸗ Paris, 9. April. Der Mörder der Madame 

Dutzend Verbrechen auf dem Gewiſſen hat, bei ſigt. . 9 W f Dellard, Unterlieutenant Anaſtay, iſt heute früh 

u. 1 en, 8. April, Nachm 

als alltägliches Ereigniß es verzeichnet findet, 15 Minuten. Perrole 115 % Sgin W e e Der Prozeß R 

daß Poliziſten im treite Revolver gezogen, bericht.) Raffinirtes, Type weiß loko 14,00 bez. vachol iſt — f Be 25 April fefigeeht pe 

brechern kneipend betroffen worden ſind, wird 1500 8 N — 145 >>. Beaurepaire wird die Anklage erheben. 

überzeugt ſein, daß — . 8 Ruhig. Nach Meldungen aus Roanne entſtand dor 

in der Zeitung niedergelegten a ahrheit er 46 0 N Bu az — * 1 während einer Predigt ein Handgemenge, bei wel⸗ 

hüllen. Und ſolchen Elementen find der Schutz 3 25—38,50 Weißer Zucker nage, Nr. chem ein Diakon verwundet wurde. 

und die Sicherheit von ſo vielen Tauſend 3 per 100 Kilogramm per April 38,50, per Mai London, 9. April, früh. Das Unterhaus 

38,621, per Mal- August 39,00, per Oktober lehnte mit 188 gegen 142 Stimmen den Antrag 

Januar 30,621... Ari An ber Kühe 8 Foſters zu Gunſten einer kürzeren Dauer bes 
ra angeboten. — Wetter: Prachtvoll. Parlaments ab. Im Laufe der Debatte erklärte 

W 96 der erſie Lord des Schatzes, Balfour, lürzere 

Be enge Val üben die auswärtige Politit Eng‘ 

Stettin, 9. April. Wetter; Schön. Tem⸗ lolo ai ü e 9 ofiti 

peratur + 8 0 eaumur. Barometer 772 loko 1337, th 957 April € lands wie die Stabilität feiner. neren 9 

Millimeter. — Wind: Oft. er 3 Monat 02. lt up fer beeinträchthgen. — Wetter weilte Balfour auf 
Weizen feſter, per 1000 Kilogramm lolo l 8. ori, 4 ur 20 Mi eine Anfrage mit, die Oſterferien des Parlamen 

3 Au N „ Nachm. Getrei 1 arkt. Nechusterlcht) würden vom 12. bis 25. April dauern. 

Sa 5 00 ben „ . u. G., Weizen feiter, Montagspreife voll behauptet, Petersburg, 9. April. Der Zuſtaud 

darauf hinreiſen, daß daſſelbe die Brutſtätte des Thienemann holte im Gebet die Triolen mächtig Roggen etwas fefter, per 1000 Kilogramm Mehl ruhig, aber ftetig, Mais zu Gunſten der Wiſchnegradstys wird als bedenklich angeſehen? 

modernen Blödſinns iſt und daher zunächſt keinen heraus, fo daß das Publikum (zwar an recht un⸗ loko pommerſcher 190 200 bez., per April⸗ Abgeber, Gerſte ruhig, Hafer . Sh. böher, der Miniſter hatte nach einem ſchweren Obn⸗ 

weiteren Sen verfolgt, als das Publikum in geeigneter Stelle) lebhaft klatſchte. Warum nicht Diai 206 bez, per Mai Juni 203,50 B. u. ziemlicher Begehr. Angekommene Weizenladun, machtsauſall, wovon er geſtern heimgeſuch 

beiterſte Stimmung zu verſetzen und zwar da⸗ immer fo, meine Herren? G., per Juni⸗Juli 200,00 B. u. G., per Juli⸗ gen ftetiger, für den Kontinent Nachfrage, ſchwim⸗ 5 4 üh das Bewußtſein noch nich 

durch, daß alle bekannten Schauspiele, Opern ıc. Eduard Behm. Auguſt 180,00 G., 181,00 B., per September⸗ mende Gerſte feſter jedoch geſchäftslos, ſchwim I e, heute früh need 

in abgekürzter parodiſtiſcher Form vorgeführt und * Oktober 170,00 G. mender Mats ſtetiger. wiedererlangt. 


